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Handout Schülerinnen und Schüler Jahrgang 7/8 

Grundsätzlich gilt: 

Falls ihr oder jemand in eurem Haushalt oder direkten Umfeld mit dem Corona-Virus infiziert ist oder 

der Verdacht auf eine Erkrankung besteht, müsst ihr dies sofort der Schule melden. Bei entspre-

chenden Krankheitssymptomen müsst ihr auf jeden Fall zu Hause bleiben. 

In der Schule: 

1. Bitte haltet unbedingt den Abstand von mindestens 1,5, besser 2 Metern zueinander ein. 

2. Fenster bleiben, soweit möglich, durchgehend geöffnet. Falls das nicht möglich ist, wird nach 

spätestens 45 Minuten gründlich gelüftet. Der Unterricht findet bei geöffneten Türen statt.  

3. Masken: 

Da es in unseren Gängen sehr eng ist, sollten im Schulgebäude außerhalb der Klassenräume 

Masken getragen werden, die mitzubringen sind. Wenn alle mit genügend Abstand im Klas-

senraum sitzen, kann die Maske getragen werden, muss aber nicht. 

4. A) Nur für Jahrgang 7: 

Zutritt zur Schule für den Jahrgang 7 zum Unterricht nur über den Eingang von der Westseite 

(Lehrerparkplatz) aus  

Räume/Pausenbereich 

Klasse Raum Pausenbereich: Leineparks Ostseite zur Carl-Zeiss-
Straße hin, d.h. „zur Schule hin“ 

7a D31 Rechts vom Westeingang her in der Leineaue, begin-
nend mit 7a an der Godehardstraße, dann Richtung 
Süden in der Reihenfolge 7b, 7c, 7d, 7e, 7m 

7b D32 

7c D33 

7d D34 

7e D35 

7m D36 

 

1. Schultag:  

Bei Ankommen an der Schule geht bitte direkt zu dem Klassenraum, in dem ihr Unterricht habt. 

Falls das Waschbecken frei ist, wascht euch die Hände. Bitte wascht euch alle nacheinander 

die Hände unter Anwendung der Hygieneregel. Beim Händewaschen bitte Abstand halten.  

 

 

B)  Nur für Jahrgang 8:  

 

Achtung: Eure Räume sind in der S-Arena.  

 

Treffpunkt am Mittwoch, den 3. Juni (Gruppe 1) und am Montag, den 8. Juni (Gruppe 2) je-

weils vor der ersten Stunde:  vor dem Sportlereingang der S-Arena. Die Fachlehrkräfte, die 

euch an diesen beiden Tagen jeweils in der 1. Stunde unterrichten, warten dort in dem euch 

zugewiesenen Aufenthaltsbereich mit euren Klassenschildern auf euch und gehen mit euch in 

euren S-Arena-Klassenraum. Euer Pausenbereich ist dann der euch vor der 1. Stunde zugewie-

sene Platz in der Nähe der S-Arena. Am Ende der Pause findet ihr alleine zu euren Räumen.
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Klasse Raum Pausenbereich: S-Arena  

8a SP1 (Foyer Nord) Die Pausenbereiche werden euch jeweils am 1. 
Schultag morgens in der Nähe des Sportlerein-
gangs zugewiesen 

8b SP2 (Foyer Süd) 

8c SP3 (Mehrzweckraum-
Südwest) 

8d SP4 (Mehrzweckraum 
Nordwest) 

8e SP5 (Mehrzweckraum 
Ost) 

8m SP 6 (Gymnastikraum) 

 

Ihr benötigt keine Sportschuhe. 

Nachdem ihr die S-Arena betreten habt, wascht ihr euch die Hände nacheinander und mit 

Abstand in einer der Umkleidekabinen oder ihr desinfiziert eure Hände an einem der beiden 

Desinfektionspunkte am Eingang.  

Alle Umkleidekabinen sind zur Nutzung der Toiletten geöffnet.  

Zu Beginn der ersten Stunde bekommt ihr zwei Stücke Kreppband, die ihr mit eurem Namen 

verseht und auf Stuhl und Tisch klebt. In einigen „Klassenräumen“ werden die Tische mittags 

zur Seite und morgens wieder auf euren Platz geräumt.  

 

Falls ihr in das Gebäude des OHG geht, dann über den Eingang von der Godehardstraße her, 

durch den Eingang an der Essensausgabe.   

 

5. Ihr habt alle Unterrichtsstunden immer im gleichen Klassenraum. Setzt euch auf einen Platz im 

Klassenraum und benutzt in jeder Unterrichtsstunde immer nur denselben festen Platz. 

6. Der Unterricht findet immer im Klassenverband von Montag bis Freitag von der 1. bis 6. Stunde 

nach eurem regulären Stundenplan statt, allerdings immer in demselben eurer Klasse zugewiese-

nen Klassenraum.  

Der WPU-Unterricht muss entfallen, da die Gruppen immer in derselben Zusammensetzung blei-

ben müssen.  

7. Während des Unterrichts in der 2. Fremdsprache, in Musik, Religion und WN bleibt ihr alle in 

eurem Raum und habt bei einer Lehrkraft Unterricht.  

8. Sportunterricht darf leider nicht stattfinden, aber eure Sportlehrkraft unterrichtet euch dennoch 

in der Zeit, in der der Sportunterricht stattfinden würde, in eurem Raum. Ihr benötigt also kein 

Sportzeug. 

9. Falls eine Lehrkraft erkrankt ist, fällt der Unterricht in den Randstunden in der Regel aus. Aber ihr 

habt an jedem Tag mindestens 4 Stunden Unterricht. Ihr müsst jeweils am Vorabend eines Schul-

tages in das neue Vertretungsunterrichtprogramm „WebUntis“ schauen. Informationen zur Instal-

lation des Programms findet ihr auf einem Extra-Handout. Die Passwörter erhaltet ihr von euren 

Klassenlehrkräften. 

10. Bitte bringt eure eigene Federmappe, Stifte, Bücher usw. mit und benutzt nur eure eigenen Sa-

chen. 

11. Die Toilettenanlage darf nur jeweils von einer Person genutzt werden. Für die Nutzung der Toilet-

ten erhaltet ihr ein eigenes Blatt mit der Aufschrift „besetzt“. Dieses Blatt hängt ihr an den dafür 
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vorgesehenen Haken an der Eingangstür zur Toilettenanlage. Beim Verlassen der Toilettenanlage 

nehmt ihr das eigene Schild wieder mit. 

12. Wenn ihr durch das Gebäude oder in die Pause, geht ihr grundsätzlich aus eurer Perspektive immer 

möglichst weit rechts. 

13. In die Pause geht ihr mit Abstand einzeln aus der Klasse auf den euch zugewiesenen Pausenhof. 

Die anderen Pausenbereiche stehen für euren Jahrgang nicht zur Verfügung. Wenn es regnet, 

könnt ihr in dem jeweiligen Klassenraum bleiben.  

Bitte haltet auch in den Pausen den Mindestabstand von 1,5 – 2 m ein. Eine Vermischung der 

Klassen ist nicht erlaubt. 

Einige Minuten vor Ende der Pause beginnt ihr, über den jeweiligen Eingang zu eurem Klassenraum 

zu gehen. 

14. Nach Ende eures Unterrichtstages verlasst ihr das Gebäude zügig mit Abstand zueinander über die 

oben zugewiesenen Ein-/Ausgänge. 

15. Erledigungen im Sekretariat oder am Lehrerzimmer sind natürlich möglich, aber auch hier gilt: Ab-

stand halten! 

 

Auch uns wäre ein ungezwungenes und gelösteres Verhalten deutlich lieber, aber leider muss es nun 

erst einmal anders sein. Wir hoffen, dass die Krise bald vorübergeht und wir uns einer gewissen „Nor-

malität“ annähern können. 

Wir sind zuversichtlich, dass wir das alle gemeinsam hinbekommen und hoffentlich auch weiterhin 

gesund bleiben. 

gez. Rita Engels 


